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In Hinblick auf einen verschärften Jugend-
schutz gibt es die Empfehlung des EU-
Rates vom 2. Dezember 2002 zur Prä-
vention des Rauchens und für Maßnah-
men zur gezielteren Eindämmung des Ta-
bakkonsums (2003/54/EG). Demgemäß
sind Zigaretten nur mehr an Personen
auszugeben, die das 16. Lebensjahr voll-
endet haben. 

Dies bedeutet Ausweispflicht beim Kauf
von Zigaretten in Tabaktrafiken und die
Umrüstung von Zigarettenautomaten. Als
Zielvorgabe für das Wirksamwerden die-
ser Maßnahme gibt die EU-Ratsempfeh-
lung den 1. Januar 2007 an. Da Jugend-
schutz Landessache ist, wurden diese

Maßnahmen in Österreich in Landesge-
setzen geregelt. Zudem haben sich die 
Tabaktrafikanten in ihren Standesregeln
verpflichtet, dass alle Zigarettenautoma-
ten spätestens ab 1. Januar 2007 mit 
einer Vorrichtung versehen sein werden,
die den Zugang von Personen unter 16
Jahren verhindert.

Alle Maestro Bankomatkarten mit 
Jugendschutzkennzeichen versehen

Um dieses Vorhaben zu realisieren, ist das
Bundesgremium der Tabaktrafikanten an
Europay Austria herangetreten. Mit der
Maestro Bankomatkarte kann die Berech-
tigung des Zigarettenbezugs festgestellt
und – im positiven Fall – die Freischaltung
des Zigarettenautomaten mit dem Quick-
Automatenmodul vorgenommen werden.
Das Projekt wurde im Jahr 2003 gestartet
und hat mit Wirksamwerden des ver-
schärften Jugendschutzes am 1. Januar
2007 seine Bewährungsprobe bestan-
den.

Auf Vorschlag von Europay Austria haben
die österreichischen Geldinstitute diesem
Vorhaben zum Jugendschutz zugestimmt
und beschlossen, auf dem Chip der 
Maestro Bankomatkarte ein entsprechen-
des Kennzeichen anzubringen, das an-
zeigt, ob der Karteninhaber das 16. Le-
bensjahr vollendet hat oder nicht. Als
Grundlage für das Anbringen des Jugend-
schutzkennzeichens dient ein Passus im
Antrag für eine Maestro Bankomatkarte,
der mit  Unterschrift anerkannt wird. Dieser
besagt, dass der auf der Karte enthaltene
Chip ein Alterskennzeichen aufweist, das
nur automationsunterstützt gelesen wer-
den kann. 

Seit dem 1. Juli 2004 werden von den
ausgebenden Geldinstituten die Geburts-
daten zu den anderen Daten im Rahmen
einer Kartenbestellung an Europay Austria
geliefert. Für all jene Kunden, die zum Zeit-
punkt der Bearbeitung der Kartenbestel-
lung das 16. Lebensjahr noch nicht voll-
endet hatten/haben, wird das Datum, ab
dem der Karteninhaber nicht mehr dem
Jugendschutz für Zigarettenautomaten
unterliegt, an den Kartenproduzenten –
Austria Card – weitergeleitet. 

Damit kam bei allen ab dem 1. Juli 2004
bearbeiteten neu auszustellenden Maes-
tro Bankomatkarten sowie bei allen im
Rahmen der Kartenerneuerung ausgege-
benen Maestro Bankomatkarten das Ju-
gendschutzkennzeichen auf dem Chip zur
Ausgabe. Mittlerweile haben alle im Um-
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Auch in Österreich ist zu Jahresbe-
ginn 2007 das Jugendschutzgesetz
in Kraft getreten, welches Personen
unter 16 Jahren den Zugang zu Ziga-
retten zumindest erschweren soll.
Die Tabakverkäufer im Alpenland ha-
ben sich an Europay Austria gewandt,
um eine Lösung für die Zugangsbe-
schränkung an Automaten zu finden.
Dabei ist eine ähnliche Lösung her-
ausgekommen wie in Deutschland:
Das Altersmerkmal wird im Chip auf
der Bankkarte gespeichert und durch
das Geldkarten-Lesegerät ausgewer-
tet. Danach kann der Kunde per Karte
oder Bargeld zahlen. Red.
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lauf befindlichen österreichischen Maes-
tro Bankomatkarten ein entsprechendes
Kennzeichen: der überwiegende Teil den
Hinweis „Berechtigt”, ein kleinerer Teil das
Datum, ab welchem der Karteninhaber Zi-
garetten am Automaten kaufen kann.

Hinsichtlich der Zigarettenautomaten ist
die Situation anders als in Deutschland,
wo wenige Unternehmen im Besitz des
größten Teils aller Zigarettenautomaten
sind. In Österreich gehören Zigarettenau-
tomaten immer dem nächstliegenden Ta-
baktrafikanten. Der Tabaktrafikant ist der
Besitzer einer Tabaktrafik, einem Austro-
Spezifikum, welches das ausschließliche
Recht zum Vertrieb von Tabakwaren hat.
Die Zigarettenautomaten befinden sich
daher zumeist an der Außenfront von Tra-
fiken oder in deren unmittelbarer Nähe. 

Quick-Automatenmodul 
prüft Altersmerkmal

Um ab dem 1. Januar 2007 gesetzeskon-
form Zigaretten in Automaten anbieten zu
können, war es notwendig, die Zigaretten-
automaten mit einer Einrichtung zu ver-
sehen, mit welcher die Berechtigung zum
Zigarettenkauf an Automaten überprüft wer-
den kann. Da bereits zum Zeitpunkt des
Projektstarts im Jahr 2003 eine Reihe von
Zigarettenautomaten mit einem Quick-Au-
tomatenmodul ausgestattet waren, kam es
zur Entscheidung, dieses auch für die Über-
prüfung des auf der Karte angebrachten Ju-
gendschutzkennzeichens zu nutzen. 

Die Quick-Automatenmodule werden 
von den Firmen Inform und PDTS zur
Freischaltung entsprechend adaptiert an-
geboten, wobei auch die Kommunikation
mit der Steuereinheit des Zigarettenauto-
maten um die Jugendschutzfunktion er-
weitert wurde. Bis zum 31. Dezember
2006 wurden nahezu alle 6 000 öster-
reichischen Zigarettenautomaten umge-
rüstet. 

Seit dem 1. Januar 2007 kommt es nach
Einstecken der Maestro Bankomatkarte zu

einer Überprüfung des Jugendschutz-
kennzeichens, wobei es im positiven Fall
zu einer Freischaltung des Zigarettenauto-
maten kommt und die Bezahlung der Zi-
garetten mit Quick, der österreichischen
Elektronischen Geldbörse, oder mit Bar-
geld möglich wird. Bedingt durch die 
Tatsache, dass das eingebaute Quick-
Automatenmodul in Echtzeit arbeitet, ist
exakt ab dem Tag der Vollendung des 
16. Lebensjahres die Berechtigung gege-
ben.

Vereinzelt auch Freischaltung 
per Mobiltelefon

Zum Entriegeln der Zigarettenautomaten
kommen ergänzend auch vereinzelt Mo-
biltelefone zum Einsatz, wobei mittels
SMS-Technologie eine Freischaltung
möglich ist, sofern es sich um das Handy
eines registrierten Nutzers handelt und im
Zigarettenautomaten ein GSM-Modul ein-
gebaut wurde.

Nachdem die Karten mit dem Jugend-
schutzkennzeichen versehen und die 
Zigarettenautomaten mit der Freischal-
tungsfunktion via Quick-Automatenmodul
ausgestattet waren, wurden die Nutzer der
Zigarettenautomaten sowohl von Seiten
der Banken als auch von Seiten der Ta-
baktrafikanten über die Neuregelung per
1. Jaunar 2007 informiert. Dazu gab es 
in Banken einen Folder „Rauchgenuß mit

Jugendschutz-Plus!”
und in Tabaktrafiken
einen Folder „Jugend-
schutz-Plus! – Der Al-
terscheck am Zigaret-
tenautomaten.” 

Werbemaßnahmen
zur Umstellung

Auf jedem Zigaretten-
automaten wurde ein
Aufkleber angebracht,
der zeigt, wie am Ziga-
rettenautomaten die

Freischaltung und danach die Bezahlung
erfolgt. Begleitet wurden diese Werbe-
maßnahmen durch eine Reihe von PR-
Aktivitäten, die in einer gemeinsamen
Pressekonferenz des Bundesgremiums
der Tabaktrafikanten, der Firma Tobacco-
land, dem Marktführer bei Verkauf/Vermie-
tung von Zigarettenautomaten, und Euro-
pay Austria vorgestellt wurden. 

Dabei hat sich herausgestellt, dass sei-
tens der Öffentlichkeit großer Wert auf eine
hohe Datensicherheit gelegt wird. Es
konnte von Europay Austria dabei klar 
vermittelt werden, dass aufgrund der 
verwendeten Chiptechnologie samt ent-
sprechender Verschlüsselungstechniken
ein unautorisiertes Auslesen des Jugend-
schutzkennzeichens nicht möglich ist. 

Mit der durch dieses Projekt erfolgten voll-
ständigen Ausstattung aller Maestro 
Bankomatkarten mit Jugendschutzkenn-
zeichen und aller Zigarettenautomaten 
mit Quick-Automatenmodulen, ist die
Zahlung mit Quick an allen Zigarettenau-
tomaten möglich. Das  stärkt nicht nur die
Multifunktionalität der Maestro Bankomat-
karte, sondern fördert auch die Verwen-
dung von Quick, was zu mehr Transaktio-
nen und mehr Umsatz führen wird. Denn
einfacher als mit der Maestro Bankomat-
karte kann der Zigarettenautomat nicht
freigeschaltet werden, und einfacher als
mit Quick kann am Zigarettenautomaten
nicht bezahlt werden. �

Aufkleber an den Zigarettenautomaten in Österreich

Karten1_33-34_Judt.qxp  22.01.2007  14:19  Seite 34



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


